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#ST# I n s e r a t e .

Eidgenössisches Anleihen.

^

Infolge Beschlusses des Bundesrathes vom 15. dieses Monats ist da... Finanz..
Departement ermächtigt . den Zins der auf 1 Jahr lautenden Kassascheine von
4 1/2 % auf .... % zu erhohen.

Der Zins wird zum Korans entrichtet.

Die bisherigen Einzahlungen sollen ebenfalls zu 6 % verzinset und den In.
habern der betreffenden Titel zur Zeit der Rükzahlung des Kapitals 1 1/2 % nach.
vergütet werden.

Das Minimum eines Kassascheines darf nicht Weniger als hundert Franken
betragen., hohere Summen müssen je auf hundert Franken abgerundet sein.

Jede Subseription ist längstens innert der .Frist von 10 Tagen, vom Tage
der Zeichnung an, voll einzuzahlen.

Die Kassascheine werden nach der Wahl der Subseribenten aus den Namen
oder auf den Inhaber ausgestellt.

Subseribenten , welche eine Einzahlung von wenigstens 100,000 Franken
leisten, erhalten eine Provision von einem halben Prozent.
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Für den Fall . das. die .^idgenossenschast später ein definitives Anleihen auf^

nehmen sollte, haben die .^afsascheine vor andern Subseriptionen den ..l̂ rzug.

Subseriplionen und Einzahlungen nehmen entgegen .

die Bundeskasse in Bern^

die ..̂ auptzoll. und .^reispostkassen ,
in Zürich . die schweizerische Kreditanstalt ,

,, Luzern. das Comp^lr der eidgenössischen Bank.,
., Sololhurn. die Solothurnische Bank,

,, Basel. die Basler .Handelsbank^
,, Aarau. die Aargauische Bank^
., St. Gallen. die ̂ antonalbank ,

., ^hur . die Bank für Graubünden,

,, Lausanne. die ^antenalbank,

,, ^euenburg . die .^antonalbank ,
,, Genf. die Bank .^en Genf.

Für Beträge, welche nicht an die Bundeskasse selbst, sondern an eine der

vben bezeichnen Stellen einbezahlt werden, erhalten die Subseribenlen provisorische
.^mpfangscheine , welche die Bundeskasse sofort gegen definitive Titel auswechseln

wird.
Aus Bersallzeit sind die ^assascheine. bei der Bundeskasse oder bei einer der

schweizerischen .^auptzoll^ ^der .^rei^postkasfen einzulösen.

Bern, den 1.̂ . August 1870.
.̂ id .̂ ^inanzde.^a^.te^en.t.

..̂ .ch.veizerische^ Polytechnikum.

Die Pros..fsur für technische Chemie , verbunden mit der Leitung des techni..
schen Laboratoriums a.m schweiz. Polytechnikum ist neu zu besezen.

Aspiranten auf dieselbe wollen ihre Anmeldungen unter Beilegung von Zeug^
nifsen und schriftstellerischen Arbeiten, sowie elne^ Cu îeulun^ vi^e, bis 10. Sep.̂
tember d .̂ an den Unterzeichneten einsenden, der über Anstellung^. und BesoI^
dungsverhäl^nifse nähere Auskunft erteilen wird.

Zürich, den 15. August 1870.
Der Präsiden.. des schweiz. Schulralhes ^

.̂ .̂ a.̂ e .̂

.̂ undesbIatx.Jahrg. XXII. Bd. III 21
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.̂ ek.̂ nntm.̂ chnng
betreffend

^eitnn^ Abonnemente.

.̂ ach Art. 54. Î . e der Transportordnung der schweizerischen Postver^
Haltung, vom ^. September 18.̂ 9, übernehmen die Poststellen zu feder ^eit Abon.
..emente für Leitungen, ln dem Sinne jedoch, daß das Abonnement mit 1. Januar,
1. April. 1. Juli oder 1. Oktober beginne, wenigstens ^ Monate dauere und
nicht von einem ^ahr ins andere übergehe.

Um nun dem Publikum das Abonniren von internen Zeitungen durch ^er.
mittlung der Poststellen zu erleichtern, erlassen wlr hiermit folgende, sofort in
.^raft tretende Weisungen.

1.. Die schweizerischen Postbüreaux^ und rechnungspflichtigen Ablagen find
ermächtigt, außer den durch die Transportordnung vorgesehenen Abonnementen,
welche auch ferner die .^egel bilden, Bestellungen auf inländische Zeitungen mit
beliebigem Beginn und beliebiger Dauer zu vermitteln.

2. Für diese ausnahmsweise Abonnemente wird sedoch der Abonnements.
preis von der Poststelle nicht eingefordert. sondern es beschränkt sich diese leztere
darauf, die Bestellung dem ^eitungspostbüreau ihres Preises zuhanden des ...̂ er̂
Iegers zu übermitteln , welcher den betreffenden Abonnement^preis durch Nachnahme
vom Abonnenten erhebt.

.̂ . Für diese ausnahmsweise Abonnemente, bei welchen die Poststelle mit
Erhebung des Zeltungspreises sich nicht zu befassen hat, wird die durch Art. 5.^,
1̂ . f der Transportordnung vorgesehene Abonnementsgebühr von ^0 auf 10
Wappen per ^emplar herabgesezt.

4. Der in .l̂ itt. ^ des Art. 54 der Transportordnung enthaltene ^or^
behalt, durch welchen die Postverwaltung die Verantwortlichkeit für die richtige
Ablieferung der Blätter durch die Verleger ablehnt, findet selbstverständlich auch
aus die ausnahmsweise Abonnemente seine Anwendung. Jm Weitern übernimmt
die Postverwaltung gegenüber den Verlegern keine ^erpstichtung wegen allfällig

.refüfirter .Nachnahmen .^Ziffer 2 hlevor).

5. Die durch gegenwärtige Verfügung zugestandene Erleichterung in der .
Abonnirung von Leitungen durch die Post beschränkt stch auf dî e im Jnlande er.
scheinenden Blätter.

Bern, den ....8. Juli 1870.
Das schweiz. ^^de^a.^^e^en.t.
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Ausschreibung.

Behufs Uniformirung der schweizerischen .^ostbediensteten für 1871 wird hie^.
.mit über die Lieferung nachbezeichneten Materials freie Konkurrenz eröffnet.

I. ...l̂ ch su... unis^n .̂̂ e.

Bedarf. Max^imalpreis per ̂ lle. Lieserungstermln.

7400 .̂ llen blaumelirtes Tuch . . . Fr. 5. 70 . . . . 1. März 1871.
II. ^nche.̂  sn.̂  ^an.teI nnd Bein^eider.

500 .̂ llen grauer Satin . . . . . Fr. 7. 50 ... 1. März 1871.
8000 .. blaumelirl.es Tuch . . . ,, 5. 40 ... 1. Juli ,,

III. ^einwand.
4500 .....sten rohe Leinwand für Blusen, Breite 10^ Zentimeter 1. März 1871
800 ,, .... ... ,, Futterstoff, ... 120 ., 1. Juli
700 ,, .... .... .... ^ ,, 75 1. Februar ...

Î . .̂ ute.

550 schwarze Filzhüle, ohne Dlenstzeichen, . . . . . . 1. ..Ipril 1871.
Die Breite des Satln ist 1.̂ 5 Zentimeter, diejenige der übrigen Porten

130 Cenl^lmeter innert den Leisten.

Die ^arben.^ und Oualil.ä^Muster für sämtliche Artikel find vom Post^
departement festgestellt und kennen bei dem Materialbüreau der ..^eneralpostdireklion
in Bern, sowie bei den .^reispostdireklionen in Genf, Basel, Aarau, Zürich und
St. Gallen eingesehen werden .. e^ sind s^nnt den beziigu.^en .̂ ina.a^ea keiuerlet
Mnfter beizulegen.

Sämtliche Eingaben stnd versiegelt und mir der Aufschrift ,, E ingabe für
B e k l e i d u n g s ^ M a t e r i a l ^ bis 27. August nächsthin an das unterzeichnete
Departement einzusenden.

Bern, den 1.̂ . Juli 1870.
Das schweizerische ..p^de.̂ a^en^en.t.

Ausschreibung von erledigt̂  Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und p^rt^
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein, ferner
wird von ihnen gefordert, daß ste ihren ^amen, und außer dem Wohnorte
auch den .Heimatort deutlich angeben.)
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1) Pos tha l te r in Brienz ^Bern). Jahresbesoldung wlrd bei der .^rnen^

nung festgesezt. Anmeldung bis zum 7. September 1870 bei der .^reispost^
direction Bern.

2) Te leg raph i s t in Brienz (Bern). Jahresbesoldung Fr. 240, nebst De..
pesehenproviston. Anmeldung bis zum 7. September 1870 bei der Telegraphen
Jnspel.ion .n Bern.

.̂  Konduk teur für den Postkrei^ ^euenburg. Jahresbesoldung wlrd bei
der Ernennung festgesezt. Anmeldung bi^ zum 24. August 1870 bei der ^reis..
postdlreklion ^euen^urg.

4) B r ie f t räger in C^ene.^ou^ (Genf,... Jahresbesoldung wird bei der
Ernennung festgesezt. Anmeldung bis zum 24. August 1870 bei der ....rei.̂
postdire.^ion Genf.

^) P o s t k o m m i s in W o h l e n (Aargau). ..^resbesoldung nach den Bestim..
mungen des Bundesgesezes vom .̂ 0. ^uli. 1858. Anmeldung bis zum
24. August 1870 bei der ^relspostdire^ion Aarau.

.̂ ) P^s t kommis in ^ runt ru t ^Bern). Jahresbesoldung nach den Bestimm
mungen des Bundesgeseze^ vom ^0. ^uli 185.̂ . Anmeldung bis zum 24.
August 1870 be^ der .^reispostdireklion ^euenburg.

7) Posthalter in F a h r w a n g e n .^Aargau). Jahresbesoldung bei der r̂..
nennung festzusezen. Anmeldung bis zum 24. August 1870 bei der .^rels^
postdirektlon Aarau.

8) Einnehmer der ..^ebenzollstätte . ^ o d e r s d o r f .^Solothurn^. Jahresbes^
dung Fr. 400 , nebst 4 ̂  Bezugsproviston der .^oheinnahme. Anmeldung
bis zum 25. August 1870 bei der Zolldire îon in Basel.

9) Geh i l f e bei der .^auptzoIlst..tle am Bahnhofe zu Gen f . Jahresbesoldung
Fr. 1800. Anmeldung bis zum 30. August 1870 bei der Zolldireklion in
.^enf.

1..̂  Einnehmer der .̂ebenzollstä..le Fi g in o (Tessin). Jahre.̂ besoldung
Fr. .̂ 50. Anmeldung bis zum .̂ 0. August 1870 bei der ^olldlre^lon in
Lugano.

11̂  Telegraphis t in .^eu St. Johann ^Sl. Gallen). Jahresbesoldung
.̂ r. 120 . nebst Depeschenproviston^ Anmeldung bis zum .̂ 1. August 1870
bei der Telegraphen.Jnspektion in St. Gallen.

12) P o s t p a k e r in .^he inse lden ^Aargau). ^ahresbesoldung Fr. .^84. An^
meldung bis zum 2.1. August 1870 bei der ^reispestdirektion Aarau.
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